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Alltagshilfen kennenlernen und ausprobieren 
Informationen am 29. Oktober im Seniorenzentrum Steinberg 
 
Selbstständig und sicher den Alltag meistern: Praktische Hilfsmittel können dabei 
eine wertvolle Unterstützung sein. Welche Möglichkeiten es gibt und welche 
Lösungen den individuellen Bedürfnissen entsprechen, erfahren Interessierte bei 
einem Informationsnachmittag am Donnerstag, 29. Oktober 2026, von 14:00 bis 
16:00 Uhr im Seniorenzentrum Steinberg (Siedlerstraße 66) in Dietzenbach. 
 
Die Seniorenarbeit der Kreisstadt Dietzenbach lädt gemeinsam mit dem 
Pflegestützpunkt Kreis Offenbach zu der kostenfreien Veranstaltung ein. 
Besucherinnen und Besucher erhalten einen umfassenden Überblick über 
verschiedene Alltagshilfen, die Menschen dabei unterstützen können, ihre 
Selbstständigkeit möglichst lange zu erhalten. 
 
Kleine Helfer, große Wirkung: Unterstützung für viele Lebensbereiche 
Im Mittelpunkt der Veranstaltung stehen Hilfsmittel aus den Bereichen Mobilität, 
Haushalt und persönliche Versorgung. Die vorgestellten Produkte können nicht nur 
kennengelernt, sondern auch direkt vor Ort ausprobiert werden. So haben die 
Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich ein eigenes Bild von den 
unterschiedlichen Einsatzmöglichkeiten zu machen. 
 
Darüber hinaus informieren Fachkräfte über Verordnungsmöglichkeiten sowie über 
die Kostenübernahme durch Pflege- oder Krankenkassen. Ergänzend werden 
weitere Unterstützungs- und Beratungsangebote vorgestellt. 
 
„Viele Menschen wissen nicht, welche Hilfsmittel ihnen den Alltag erleichtern 
können oder welche Leistungen ihnen zustehen. Mit unserem 
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Informationsnachmittag möchten wir Orientierung bieten, Fragen beantworten 
und praktische Lösungen für den Alltag aufzeigen“, erklärt das Team der 
städtischen Seniorenarbeit. 
 
Neben den fachlichen Informationen bietet die Veranstaltung auch Raum für 
persönliche Gespräche und den Austausch von Erfahrungen mit anderen 
Interessierten. 
 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
 
 
 
 
 
 
 


